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Fastenzeit mal  
anders: 40 Tage 
nicht jammern, 
meckern oder  

kritisieren,  
sondern mal  

alles positiv sehen  
(Quelle unbekannt) 

 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

es nähert sich wieder die Zeit, in 
der wir besonders an unsere Er-
lösung denken. Keine Zeit des 
christlichen Jahres bringt den Tod 
und die Auferstehung des Herrn 
eindringlicher in den Gesichts-
kreis unseres Lebens wie die 
Fastenzeit. Diese Zeit ist geprägt 
durch Verzicht – das Fasten.  
Dieses Fasten ist einerseits durch 
die offizielle Fastenordnung der 
katholischen Kirche vorgegeben, 
andererseits ist jeder Christ auf-
gerufen, sich von Dingen und 
Zwängen zu befreien, die das 
Glaubensleben beeinträchtigen 
oder von wesentlichen Dingen im 
Leben abhalten.  
Dieses Jahr lege ich Wert auf 
Fasten von Vorurteilen, Neid, 
Lästereien und Schimpfwörtern, 
die unsere menschlichen Be-
ziehungen erschweren. Die durch 
den bewussten Verzicht ent-
stehenden Freiräume sollen an-
dererseits für ein intensiveres   
Erleben und Nachdenken des   
eigenen Glaubenslebens ein-
gesetzt werden. 
In dieser Zeit sind alle Christen 
aufgerufen, dass sie sich ernste 
Fragen stellen und überdenken, 
wie sie in ihrem Glaubensleben 
voranschreiten: 
Führe ich das Leben, zu dem 
ich berufen bin? Gibt es Dinge, 
die ich ändern muss? Was will 
der Herr mir in dieser Fasten-
zeit sagen?  
Besonderes in unserer ge-
schäftigen Welt bietet uns die 
Fastenzeit die Möglichkeit, über 
unsere   Verhaltensmuster nach-
zudenken, tiefer zu beten, Reue 
zu empfinden für das Böse, das 
wir getan haben, und das Gute, 
das wir vernachlässigt haben – 
und barmherzig miteinander um-

zugehen. Wenn wir Gebrauch 
davon  machen, kann die Fasten-
zeit eine Zeit der Erneuerung und 
des Erwachens unseres geist-
lichen Lebens sein.  
 

Was ist der Zweck  
der Fastenzeit? 

• Uns an den Tod und die Auf-
erstehung Christi zu erinnern, 

• uns auf die Osterfeier vorzu-
bereiten, 

• uns dabei zu helfen, zu den 
Grundlagen unseres Glaubens 
zurückzukehren und uns wieder 
unserem Wachstum in der   
Heiligkeit zu widmen. 

 

Damit wir aus dieser Fastenzeit 
ausreichend schöpfen können, 
gibt es Dinge, die wir mehr und 
bewusster tun könnten: tägliches 
Gebet, Sakrament der Ver-
söhnung empfangen, Kranken- 
und Altenbesuch, Bibel oder   
spirituelles Buch lesen, Bereit-
schaft sich zu entschuldigen, 
Teilnahme an Kreuzwegandach-
ten in einer Pfarre. 
Ich möchte uns an dieser Stelle 
an eine der meist vergessenen 
Andachten der Fastenzeit erin-
nern, die Kreuzwegandacht. Die 
Kreuzwegstationen sind Dar-
stellungen des Weges, den      
Jesus auf dem Weg zur         
Kreuzigung zurücklegte. Die Teil-
nahme daran bekräftigt unsere 
Solidarität mit Christus. Wir er-
leben seine Liebe erneut, wenn 
wir darüber nachdenken, was er 
für uns durchgemacht hat, und 
wir meditieren nicht nur darüber, 
was es bedeutet, unsere Kreuze 
zu tragen, sondern nutzen diese 
Zeit auch, um uns auf Gewohn-
heiten einzulassen, die uns     
helfen, ein gottgefälliges Leben 
zu führen. Auch wenn es neben 
dem Kreuzweg noch andere   
Formen der Betrachtung des  
Leidens und Sterbens Jesu gibt, 
wie den Schmerzhaften Rosen-
kranz, die Betrachtung der     
„Sieben letzten Worte“, das Hö-
ren und Lesen der Passion und 
die Teilnahme an der Karfreitags-
liturgie, so kommt doch dem    � 
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Was steckt dahinter? 
 

Können Sie diese Fragen beantworten? 
 

 Was feiern wir zu „Ostern“?  
 Wer sagte: „Ich wasche meine Hände  
  in Unschuld.“? 
 Wer sagte: „Ehe der Hahn kräht, hast  
  du mich dreimal verleugnet.“? 
 

Viel Vergnügen! 
Die Antworten finden Sie ab Ende März in unserem Schaukasten  
und auf der Homepage: http://www.dioezese-linz.at/pfarre/4048  

Antworten zum Begriffsrätsel im Pfarrblatt vom Dezember 2019: 
Was steckt dahinter? 

 

Frage:  Wie hießen Marias Eltern?  
Antwort: Anna und Joachim 
Frage:  Was feiern wir an  
  „Maria Empfängnis“?   
Antwort: ..., dass die Mutter Marias, Anna,  
               zu Maria schwanger wurde. 
Frage:  Was bedeutet das Wort „gebenedeit“? 
Antwort: gesegnet 

Mitgehen des Kreuzweges eine 
besondere Bedeutung zu.  
Die Teilnehmer drücken dadurch 
ihre Bereitschaft aus, in der 
Nachfolge Jesu das Kreuz mit-
zutragen. 
Besonders bietet uns auch der 
Kreuzweg die Gelegenheit, un-
ser persönliches tägliches Kreuz 
und Leiden mit den Leiden Jesu 
in Verbindung zu bringen. Was 
ist unser tägliches Kreuz? Es 
sind solche Dinge in unserem 
Leben, die Leiden an Körper, 
Geist oder Herz hervorrufen. Es 
sind die Dinge, die nach unse-
rem schlechten Urteilsvermögen 
den reibungslosen Ablauf unse-
res geistlichen Lebens zu be-
hindern scheinen. Es ist unser 
tägliches Kreuz, das uns viel-
leicht innerlich weinen lässt; es 
sind solche Erfahrungen, die uns 
dazu bewegen, wie Jesus zu 

fragen: „Vater, warum hast du 
mich verlassen?“ Unser Kreuz 
könnte beispielweise unsere Fa-
milie, Mitarbeiter, Nachbarn, Ar-
beit  oder Gesundheit sein. Es 
gibt kein Leben ohne Kreuz.  
Als Christen lädt uns Jesus ein, 
nicht vor den Herausforderungen 
und Schwierigkeiten unseres  
Lebens davonzulaufen, sondern 
sie alle in seinem Leiden zu-
sammenzuschließen. „Wer mein 
Jünger sein will, der verleugne 
sich selbst, nehme täglich sein 
Kreuz auf sich und folge mir 
nach.“ (Lk 9,23) 

Im Namen der vier Braunauer 
Pfarren sind alle herzlich ein-
geladen in unseren Pfarren zur 
Mitfeier der Fastenzeit und der 
Karwoche. 
 

 

Maximus Oge Nwolisa (Kaplan) 
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Sparkassenstraße 8 

5280 BRAUNAU AM INN 

 

Telefon 07722/87317 

Fax: 07722/87317-2 
E-Mail: neustadt.apo@aon.at 

Mag. pharm. Jürgen Eichberger & Co KG 

Neue Information zum Pfarrgebäude 
 

Der erste Schritt ist getan:  
Seit Anfang Februar wissen wir jetzt, dass 
das Bundesdenkmalamt davon absieht,    
unser Gebäude zu schützen.  
Somit steht dem Abriss nichts mehr im     
Wege, denn so kann es nicht weitergehen: 
Das Dach ist undicht, die Heizung kaputt, 
der Putz bröselt, manche Leitungen muss-
ten wegen eindringenden Wassers bereits 
stillgelegt werden. 
 

Fazit:  
Die kirchliche Baugesellschaft ELAG kann 
nun mit der Planung beginnen: Eine inten-
sive Zeit steht uns allen bevor.  
 

Allerdings:  
Wir vermuten, dass noch ein Jahr in ge-

wohnter Weise über die Bühne gehen wird, da Planung, Bau-
genehmigungen etc. ihre Zeit brauchen.         G. Preisch 

Kirchenrechnung 2019 
 

Stand per 01.01.2019: € 15.060,– Einnahmen gesamt: € 39.148,95 
Stand per 31.12.2019: € 17.576,36 Ausgaben gesamt:  € 36.632,59 
 Überschuss:  €   2.516,36 
 

Unsere größten Einnahmeposten: 
Mieteinnahmen (Wohnungen, Feiern im Pfarrheim,  
Neustadthütte, Parkplätze) € 12.129,– 
Kirchenbeitragsanteil 
(9% der Kirchenbeiträge der Pfarrbevölkerung) € 12.038,06 
Tafelsammlungen €   4.747,86 
Pfarrbuffet €   2.572,62 
Flohmarkt €      669,– 
Hobbyausstellung, Veranstaltungen €   2.395,39 
Spenden „Silberner Sonntag“ €      950,– 
Messstipendien €      838,50 
Spenden für besondere Anschaffungen €      948,– 
Opferlichter inkl. nicht zweckgebundener Spenden €      223,– 
Inserate €      960,– 
 

Unsere größten Ausgabenposten: 
Heizung (Geothermie) € 11.802,12 
Strom €   2.256,86 
Reinigung (Volkshilfe) €   1.627,13 
Honorare Organisten, Kirchenmusik €   1.050,– 
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Umgekehrter Adventkalender 
 

Die Adventaktion der vier Braunauer Pfarren war wieder ein voller Erfolg. 
Es war immer wieder eine Freude, wenn 
man die vollen Körbe bzw. Tische in den 
Kirchen entdecken durfte. Insgesamt    
haben wir 70 Bananenschachteln an     
Lebensmitteln, Hygieneprodukten und  
Wärmendem gesammelt.  
Die Regional-Caritas konnte so rund zehn 
Sozialeinrichtungen in Braunau mit drin-
gend benötigten Spenden beliefern. Wie 
hilfreich und wichtig diese Aktion ist,      
zeigen auch die Dankschreiben der Ein-
richtungen. Erwähnt wird besonders das 
Ausmaß der erhaltenen Spenden wie auch 
die Qualität. So wurde nicht einfach      
irgendwas gespendet, sondern mit       
Bedacht ausgewählt. Neben der großen 
Menge an benötigten haltbaren Lebens-
mitteln und den Hygieneprodukten, wurde 
auch die außerordentliche Bedeutsamkeit 
der Gutscheine rückgemeldet. Mit den 
Gutscheinen kann schnell geholfen werden und die Menschen behalten ein 
Stück Selbstständigkeit, da sie selbst einkaufen gehen können. „Es ist   
erstaunlich, wie viele Menschen sich bei einer so sinnvollen und Freude 
schenkenden Aktion beteiligen. Das tut gut, es schafft Vertrauen. (7)       
Es berührt uns sehr, welche Kraft, welches Miteinander hier spürbar ist“,  so 
Margit Stangl und Waltraud Menghin von Habiba (Internationaler Frauen-
treff in Braunau) in ihrem Dankschreiben an alle Spender/innen. 
Ein großes Vergelt´s Gott nochmal allen, die mitgewirkt und gespendet ha-
ben! Einen besonderen Dank auch an Eva Frauenberger (Koordinatorin der 
Regional-Caritas) mit der die Zusammenarbeit immer gut und unkompliziert 
funktioniert.         Ella Kronreif 

Bibelsonntag 
  

Papst Franziskus erklärte den 26. Februar zum 
„Bibelsonntag“. Diesen Vorschlag griffen auch 
wir gerne auf und stellten die Bibel ins Zentrum 
unseres Feierns. Eine Bibelauswahl lud nach 
dem Gottesdienst zum Schmökern und         
Bestellen ein.     G. Preisch 

Volles Auto und Anhänger bei 
der Übergabe der Spenden 

an die Regional-Caritas 
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Training für Körper, Geist und Seele 
Damit Sie noch lange alles SelbA machen können � 
 

SelbA steht für „Selbständig und Aktiv“ und ist ein 
Trainingsprogramm für Menschen ab 55 Jahren.  
Ziel der gemeinsamen Aktivitäten ist es, die physische  
und psychische Gesundheit zu steigern und Schwung ins Leben zu bringen, 
ganz nach dem Motto „Mit Lebensfreude und Spaß älter werden“. 
Basis des wissenschaftlich fundierten Trainings sind die drei Säulen  
Bewegung, Gehirn und Alltagskompetenz. 
 

Ende März startet ein SelbA-Trainingskurs: 
 

Wo?   Pfarre St. Franziskus 
Wann?  Wöchentlich (außer Ferien)  
  Di oder Do, 9–10.30 (genauer  
  Termin wird noch bekannt gegeben) 
Wer?   Info und Anmeldung:  
  Elisabeth Schaufler (SelbA-Trainerin in Ausbildung),  
  Tel. 0680/3246484 bzw. e-mail e.schaufler@eduhi.at 

 

 5231 Schalchen, Landstraße 23                    Autohof GesmbH 

Tel. 07742/2477 
 

 4840 Vöcklabruck, Telefunkenstraße 13 

 Tel. 07672/24638            

 Welch eine Überraschung heuer:  22 (!) Sternsinger  
So viele Jugendliche 

und Kinder waren 
diesmal bereit, als 
Sternsinger/innen  
den Segen Gottes  

zu den Menschen zu 
bringen und Spenden 
für über 500 Projekte 
der Dreikönigsaktion 

zu sammeln.  
 

Ein großes Dankeschön an alle Sternsinger/innen, Begleitpersonen,     
Köchinnen, Eltern und nicht zuletzt die vielen Spender/innen!  
Insgesamt waren in allen vier Braunauer Pfarren mehr als 100 Sternsinger/
innen unterwegs und rund 50 Erwachsene in unterschiedlichen Bereichen 
an der Sternsingeraktion beteiligt. Auch unsere 

„erwachsenen Könige“ waren wieder unterwegs. � 
 

Als Danke lud die Diözesanstelle der Jungschar 
die Sternsingerkinder aller vier Pfarren ins Kino 
Simbach ein. „Rocca verändert die Welt“ begeisterte die Kinder. 
 

Sie haben gut lachen: Gemeinsam mit der Erwachsenengruppe  
� ersangen sie die unglaubliche Summe von € 3 950,13.  �  Ella Kronreif 
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Ostergottesdienste  
 
 
 
 

Palmsonntag, 5. April 10.30 Segnung der Palmbuschen 
  auf dem Kirchenvorplatz, 
  Zug in die Kirche, 
  Gottesdienst 
 

Gründonnerstag, 9. April 17.30 Agape 
 18.00 Handwaschung  
  beim Betreten der Kirche, 
  Messe zum Letzten Abendmahl, 
  Ölbergwache (Anbetungsstunde, 
  gestaltet von der Katholischen  
  Männerbewegung) 
 

Karfreitag, 10. April 18.15 Karfreitagsliturgie, 
  anschl. stille Anbetung 
 

Karsamstag, 11. April 18.15 Vesper vom Karsamstag 
 

Ostersonntag, 12. April 4.30 Entzünden des Osterfeuers 
 5.00 Segnung des Feuers, 
  Zug in die Kirche, 
                   Auferstehungsfeier, 
  Segnung der Speisen, 
                   anschl. gemeinsames Frühstück  
  im Pfarrheim 
 10.15 Festtagsmesse 
 

Ostermontag, 13. April 10.15 Feiertagsmesse 
 16.00 Uhr Meditativer Osterspaziergang  

Meditativer Osterspaziergang – „Auf den Spuren der Emmausjünger“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Am Ostermontag, 13. April 2020 begeben wir uns wieder auf die Spuren der 

Emmausjünger. Um 16 Uhr beginnt unser Rundweg entlang der Mattig beim 
Wirt z’Aching. Während der ca. 2-stündigen Wanderung gibt es entlang des 
Weges immer wieder kurze Impulse zum Nachdenken. Anschließend besteht 

noch die Möglichkeit, den Spaziergang in Gemeinschaft gemütlich ausklingen 
zu lassen. Nähere Auskünfte bei Ella Kronreif (0676 8776 6052) 



     

Eure Seite, liebe Kinder und Jugendliche!  
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5280 Braunau  am Inn,  Salzburgerstraße 66  
 

Tel. 07722 / 62736     www.reibersdorfer.com 

Ausflug zum Bayernpark  
für alle Kinder und Jugendlichen aus Braunau 

 

Wann?   Montag, 13. Juli 2020   
 Anmeldeschluss: 30. Juni 2020 
Abfahrt:   8.00 Busbahnhof Braunau 
Rückkehr:  ca. 16.30 Busbahnhof  
Mitzunehmen: ev. Regenjacke oder Sonnen-
creme, bequeme Schuhe, Jause, Geld für   
Getränke, Eis, Essen oder eventuell für die 
Sommer-Rodelbahn 
Kosten: werden noch bekannt gegeben 

Anmeldung & mehr Infos bei Pastoralassistentin Ella Kronreif,  
Tel.: 0676 8776 6052 oder E-Mail: elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at 

Reise nach Kroatien – spiriSPLASH 
 

Die Katholische Jugend Oberösterreich & Salz-
burg fahren wieder gemeinsam nach Kroatien. 
spiriSPLASH steht für einen chilligen Urlaub mit 

Freund/innen und vielen neuen Bekanntschaften.  
Freut euch auf jede Menge 
Strand, Spaß und Meer an 
der Küste Istriens. Programm-
punkte wie das gemeinsame 
Morgen- und Abendlob, eine 
Schifffahrt nach Novigrad, ein 
Beach-Volleyball-Turnier, ein 
Open-Air-Gottesdienst, coole 
Workshops und vieles mehr 
garantieren eine abwechs-
lungsreiche und spannende 
Woche in Kroatien.  
Für Jugendliche ab dem Firmalter (auch mit leichter Beeinträchtigung).  
Wann:  2.–8.8.2020 (Anmeldeschluss: 30. Juni 2020) 
Wo:  Apartmentanlage Lanterna, Kroatien, 3–5-Bett-Apartments 
Kosten: € 425,– (inkl. Bus, Unterkunft & Verpflegung, Schifffahrten) 
Zu teuer? Unter bestimmten Voraussetzungen gibt es finanzielle  
 Unterstützung durch den Jugendsonntagsfonds der kj oö. 
Mehr Infos bei Pastoralassistentin Ella Kronreif Tel.: 0676 8776 6052,  
E-Mail: elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at ) und auf ooe.kjweb.at 

Kinderfasching 
 

Am 4. Februar waren Kinder und Jugend-
liche aus den Braunauer Pfarren einge-
laden zum Kinderfasching in die Stadt-
pfarre zu kommen. Mehr als 20 Kinder – 
davon auch einige aus St. Franziskus – 
feierten ein lustiges Faschingsfest. 

         Ella Kronreif 
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� Regen Zulaufs erfreute  
 sich wieder unsere  
 Hobbyausstellung am  
 23. und 24. November 2019. 

VIEL GLÜCK UND GESUNDHEIT 
  

all jenen, die im kommenden Vierteljahr Geburtstag feiern!  

AUS UNSERER MITTE VERSTARBEN 
 

Erwin Schrattenecker Dezember 2019 
Isidor Kolnhofer Dezember 2019 
Maximilian Zöhner Dezember 2019 
Hubert Leopold Häuslmann Jänner 2020 
Franz Kreilinger Jänner 2020 
Sladjana Bogdanovic  Februar 2020 

Hintermaier Jessica 

Krivak Leo 

Mier Sarah 

Pieredser Alexander 

Pill Stefan 

Reinhold Lukas 

ERSTKOMMUNIONKINDER 2020 
 

Donner Nico   

Forster Paul 

Kaser Tamia 

Maier Loreen 

Raeber Lea 

Schiller Levin 

Schütz Fabian 

Osternbergerstraße 5 

A-5280 Braunau/Inn 

Tel.: 07722 / 62425  

FIRMLINGE 2020 
 

Bruckbauer Benjamin Jan 
Calvo Silva Hermann Sandro 
Danzinger Kiara 
Früchtl Vincent Phillipp 
Hofer Celine 
Hötzenauer Marco 
Kammerer Elias 
Kammerer Jamie 

Krammer Sina 
Lobmaier Noah 
Schwendinger Victoria Pamela 
Stonig Quentin Horst 
Winter Anna 
Wurhofer Luca Alexander 
Zöpfl Natalie 

Kommen zwei Osterhasen  
nach China. 

Sagt der eine zum anderen: 
“Wir hätten Stäbchen  

mitnehmen sollen,  
hier fallen wir auf mit  

unseren Löffeln.”  

Zum Schmunzeln ! 
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WIR LADEN EIN 

Do 5.3. 
08.00  Morgenandacht mit Bildbe-

trachtung mit Anton Planitzer, 
 anschl. gemeinsames Frühstück 
 

Fr 6.3. 
19.00  Weltgebetstag der Frauen 
 mit anschl. Jause 
 

So 8.3.   Familienfasttag 
10.15  Sonntagsgottesdienst,  
 gestaltet von der Katholischen 

Frauenbewegung  
 mit Sammlung,  
 anschl. Suppenessen 
 

Di 10.3. 
17.30  Meditationsabend mit 
 Elfriede Laimighofer 
 

Do 26.3. Info-Abend  
19.00 im Pfarrzentrum St.Franziskus 

für die Reise nach Assisi 
 (4.–8. Mai 2020) 

 Nähere Auskünfte entnehmen  
 Sie dem Schaukasten und dem 

Pfarrblatt vom Dezember 2019! 
 

So 29.3. 
10.15  Vorstellung  
 der Erstkommunionkinder 
 sowie der Firmkandidat/innen, 
 anschl. Pfarrcafé 
 

Do 2.4. 
08.00 Morgenandacht mit Bildbe-

trachtung mit Anton Planitzer, 
 anschl. gemeinsames Frühstück 
 

Di 14.4. und 19.5. 
17.30  Meditationsabend mit 
 Elfriede Laimighofer 
 

  Maiandachten  
Di 5.5., 12.5., 19.5. 
18.30  in der Pfarre 
Di 26.5.   
18.30  Waldkapelle Rennerweg 
 

Do 21.5.  Christi Himmelfahrt 
10.15   Erstkommunion 
 

So 31.5.  Pfingstsonntag 
10.15  Festtagsmesse 
 

Mo 1.6.  Pfingstmontag 
10.15  Feiertagsmesse 
 

Do 11.6.  Fronleichnam 
08.30  Festgottesdienst  
 für alle Braunauer Pfarren 
 in St. Stephan, Prozession 
 

So 21.6.  Pfarrfest 
10.15  Sonntagsmesse, 
 anschl. „Begegnungsfest“ � 

Ab heuer findet das Pfarrfest unter 
diesem neuen Namen statt und be-
kommt ein neues Kleid. Der Name 
Begegnungsfest soll den Sinn des 
Festes ausdrücken. Begegnung wird 
auch schon in der Vorbereitung groß 
geschrieben: Wir gestalten das Fest 
diesmal gemeinsam mit dem        
Jugendforum Y4U. Auch der Tag 
wird geändert – wir feiern an einem 
Sonntag (21. Juni 2020). Groß und 
Klein können sich auch auf ein bun-
tes Programm freuen. Wir starten mit 
einem Gottesdienst, es wird eine 
Cocktailbar geben und auch lustige 
Spielstationen für Kinder. Kulinarisch 
gibt’s neben Gegrilltem auch vegeta-
rische Köstlichkeiten. Alles Weitere 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Das Diakoniewerk bietet in Mauerkirchen, Bahnhofstr. 49  
kostenlos 4 Vortragsabende zum Thema „Leben mit Demenz“ an: 

 

1. Vortrag:  Montag, 23.3.2020, 17.00 bis ca.19.00 
„Vergiss mich nicht“, Frau Christine Wally-Biebl  

 

Erbetene Anmeldung bitte an Johannes Strasser, BA MA 
Tel.: 07724 50 48 222 oder E-Mai: seniorenarbeit.braunau@diakoniewerk.at 


